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Elefantenschutz in Tansania   
Zu den internationalen Vorhaben gehören vor allem Projekte, die die Menschen vor 

Ort einbeziehen und zu einer nachhaltigen Entwicklung beitragen. AURO unterstützt 

exklusiv die Arbeit der NABU International Naturschutzstiftung. Mensch-Wildtierkon-

flikte sollen in der Nähe des Mkomazi Nationalparks in Tansania minimiert werden. Dort 

leben Menschen und Elefanten seit Jahrhunderten zusammen. Da jedoch immer mehr 

Fläche landwirtschaftlich genutzt wird, die Bevölkerung zunimmt und die angestammten 

Lebensräume von Mensch und Tier kleiner werden, sind Konflikte vorprogrammiert.

Mkomazi Nationalpark,
Ost-Tansania an der Grenze zu Kenia

Von Elefanten zerstörte
 Sonnenblumenfelder

Vom Konflikt zur Koexistenz   
Die Elefanten kommen oft nachts aus dem Nationalpark Mkomazi in die nahegelegenen 

Shambas auf der Suche nach Wasser und Futter und zerstören die Häuser und Gärten der 

Menschen. Um die Konflikte mit Elefanten zu reduzieren, wird die Bevölkerung mit einbezo-

gen. Die TANZANIAN ELEPHANT FOUNDATION setzt sich für eine sanfte Methode im Umgang 

mit Elefanten ein. Damit die Ernten vor den Dickhäutern geschützt sind, werden Bienen-

stockzäune gebaut. Elefanten haben Angst vor Bienen, da sie ihnen schmerzhafte Stiche 

zufügen können. Die Zäune, bestehend aus Draht, sind verbunden mit Bienenstöcken. Ver-

sucht ein Elefant in Garten oder Feld einzudringen, versetzt der Draht eine ganze Reihe von 

Bienenstöcken in Bewegung. Die alarmierten Bienen fliegen aus und vertreiben die Tiere.

NABU-Maßnahmen: 
•  Besendern der wandernden Elefanten, da Wanderrouten freigehalten werden müssen

•  Aufbau eines Frühwarnsystems für lokale Gemeinden und den Nationalpark

•  Aufstellen von Bienenstockzäunen

•  Ausbildung lokaler Village Game Scouts

•  Aufbau von Response-Teams 

•  Umweltbildung in Schulen und weiteren Einrichtungen

•  Wasserversorgung (Pipeline) für den Nationalpark
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Elefantenschutz in Tansania   
Zu den internationalen Vorhaben gehören vor allem Projekte, die die Menschen vor Ort 

einbeziehen und zu einer nachhaltigen Entwicklung beitragen. AURO unterstützt exklusiv 

die Arbeit der NABU International Naturschutzstiftung. Mensch-Wildtierkonflikte sollen in 

der Nähe des Mkomazi Nationalparks in Tansania minimiert werden. Dort leben Menschen 

und Elefanten seit Jahrhunderten zusammen. Da jedoch immer mehr Fläche landwirt-

schaftlich genutzt wird, die Bevölkerung zunimmt und die angestammten Lebensräume 

von Mensch und Tier kleiner werden, sind Konflikte vorprogrammiert.

Mkomazi Nationalpark,
Ost-Tansania an der Grenze zu Kenia

Von Elefanten zerstörte
 Sonnenblumenfelder

Vom Konflikt zur Koexistenz   
Die Elefanten kommen oft nachts aus dem Nationalpark Mkomazi in die nahegelegenen 

Shambas auf der Suche nach Wasser und Futter und zerstören die Häuser und Gärten der 

Menschen. Um die Konflikte mit Elefanten zu reduzieren, wird die Bevölkerung mit ein-

bezogen. Die TANZANIAN ELEPHANT FOUNDATION setzt sich für eine sanfte Methode im 

Umgang mit Elefanten ein. Damit die Ernten vor den Dickhäutern geschützt sind, werden 

Bienenstockzäune gebaut. Elefanten haben Angst vor Bienen, da sie ihnen schmerzhafte 

Stiche zufügen können. Die Zäune, bestehend aus Draht, sind verbunden mit Bienenstö-

cken. Versucht ein Elefant in Garten oder Feld einzudringen, versetzt der Draht eine ganze 

Reihe von Bienenstöcken in Bewegung. Die alarmierten Bienen fliegen aus und vertreiben 

die Tiere.

NABU-Maßnahmen: 
   • Besendern der wandernden Elefanten, da Wanderrouten freigehalten werden müssen

   • Aufbau eines Frühwarnsystems für lokale Gemeinden und den Nationalpark

   • Aufstellen von Bienenstockzäunen

   • Ausbildung lokaler Village Game Scouts

   • Aufbau von Response-Teams 

   • Umweltbildung in Schulen und weiteren Einrichtungen

   • Wasserversorgung (Pipeline) für den Nationalpark

Mehr erfahren  
auf auro.de
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AURO Pflanzenchemie AG  
Alte Frankfurter Straße 211 A | 38122 Braunschweig 
Tel: 0531 – 281 41 0 | info@auro.de | www.auro.de 

Gemeinsam stark für Mensch, Tier und Natur   
Wir unterstützen exklusiv das Projekt der NABU International Naturschutzstiftung, die die Mensch-Wildtier-Konflikte in Tansania, in Nähe des Mkomazi 

Nationalparks, minimiert. Elefanten werden geschützt und können sich frei bewegen, die Menschen vor Ort werden mit einbezogen und tragen zu einer 

nachhaltigen Entwicklung bei. Mit der Kampagne machen wir das Anliegen der NABU International Naturschutzstiftung der Öffentlichkeit zugänglich und 

sensibilisieren die Gesellschaft für Umweltbelange. Die ausgewählten Farbtöne der ökologischen COLOURS FOR LIFE-Linie zeigen die Farbvielfalt der afrika-

nischen Natur und ergänzen perfekt unser Mensch-Wildtier-Projekt und den Erhalt der Biodiversität.

Hinweis: Eine Gewähr erfolgt für die Produktqualität. Farbton- und Produktmuster sowie Farbkarten können aus technischen Gründen 
jedoch vom Originalprodukt oder vom Originalfarbton abweichen. Daher wird vor Verarbeitung eine praxisgerechte Prüfung empfohlen. 
Eine Rücknahme von Produkt- oder Farbtonmischungen erfolgt nicht. Reklamationen von Produkt- und Farbtonmischungen sind hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen. Bildcredits: Innenseite: NABU/Werner Schröder; Außenseite: Dmitry Pichugin. AURO AG Stand 06.2023.
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